
 

 

  

 

Regelungen zur Umsetzung des bayerischen Hygieneplans –  
Schuljahr 2020/21 ab 15.3.2021 

 
Grundsätzlich gelten die Vorgaben des bayerischen Hygieneplans vom 12.3.2021. 
 

 Grundsätzliches 
o Präsenzunterricht ist unter Berücksichtigung des Infektionsgeschehens grundsätzlich 

nur unter Einhaltung des Mindestabstandes möglich.  
o Um den 1,5m-Mindestabstand einhalten zu können, findet im Regelfall 

Wechselunterricht mit wöchentlichem Wechsel (A-Woche / B-Woche) statt. 
o Sofern der Mindestabstand und alle anderen Vorgaben eingehalten werden können, 

können kleinere Klassen bzw. Oberstufenjahrgänge in voller Klassen-/Kursstärke 
unterrichtet werden. 

o Grundsätzlich sind die allgemeinen Hygienevorgaben einzuhalten (Hände gründlich 
waschen, Mund-Nasenschutz-Regelung, Husten-Nies-Etikette, kein Körperkontakt, 
Vermeiden der Berührung von Augen, Mund und Nase) 

o Bei Krankheitsanzeichen darf die Schule nicht besucht werden, bei Rückkehr nach 
Krankheit ist ein negativer Schnelltest oder ein negativer PCR-Test vorzulegen 
(Selbsttest genügt nicht). 

o Es besteht die grundsätzliche Verpflichtung zum Tragen einer geeigneten Mund-
Nasen-Bedeckung auf dem gesamten Schulgelände; Lehrkräfte sind verpflichtet, 
einen Mund-Nasen-Schutz (MNS = OP-Maske) zu tragen, ebenso andere an der 
Schule tätige Personen, wenn Mindestabstand und Mindestraumbelegung nicht 
eingehalten werden können. 
 

 Schulbusse 
o Regulärer Fahrplan bei Einsatz von zusätzlichen Verstärkungsbussen. 
o Maskenpflicht im öffentlichen Nahverkehr. 

 

 Betreten des Gebäudes: 
o Um die Schülerströme zu schmälern, betreten die Schüler*innen der Jahrgangsstufen 

5, 8, 9 und 10 das Gebäude morgens durch den Haupteingang, alle anderen aus den 
Jahrgangsstufen 6, 7, 11 und 12 über den Innenhof (Tor ist offen) entweder durch 
den Kunsteingang oder den hinteren Aulaeingang. 

 Verlassen des Gebäudes: 
o Schüler*innen, die zum Unterrichtsende im Erweiterungsbau Unterricht hatten, 

verlassen das Gebäude durch den Ausgang im Kunstbereich, überqueren den 
Innenhof und gehen durch die Aula nach draußen. 

o Alle anderen Fluchttüren, sind nur Fluchttüren und werden nicht als „normale“ 
Ausgänge genutzt. Die Schüler*innen folgen dem Einbahnstraßensystem, um das 
Schulhaus zu verlassen. 

o Für alle Schüler*innen, die im ersten Stock Unterricht haben, endet der Unterricht 
bereits um 13.05 Uhr. 

 Im Gebäude 
o Wo immer im Schulgebäude möglich, ist der 1,5m-Mindestabstand einzuhalten. 
o Im Gebäude ist für alle Personen das Tragen eines Mund-Nasen-Bedeckung bzw. 

eines Mund-Nasen-Schutzes Pflicht (Essen in den Pausen ist natürlich möglich). 
o Offene Türen: Eingang, Klassenzimmer, Toilettentüren zum Gang 
o Einbahnstraßensystem im ganzen Schulhaus zur Reduzierung von Kontakten 

(Beschilderung) 
o Schließung/Absperrung der Trinkwasserspender. 
o Das komplette Gebäude wird mit Frischlufteinzug belüftet (moderne Lüftungsanlage); 

Taktung: alle 45 Minuten 5-minütige Stoßbelüftung. 
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 Toiletten 
o Türe zum Gang offen 
o Möglichst wenige Personen gleichzeitig im Toilettenraum, daher Toilettenbesuch 

während des Unterrichts erlauben, um Ballungen in den Pausen zu vermeiden 
o Seifenspender und Rollhandtücher 

 

 Reinigung 
o Reinigen der Tische und Oberflächen auch ohne sichtbare Verschmutzungen am 

Ende des Schultages 
o regelmäßige Reinigung der Räume vor dem endgültigen Verlassen des Raums durch 

Schüler*innen und Lehrkraft 
 Reinigungsmittel und Kleenex-Box sind im Klassenzimmer deponiert. 
 Lehrkraft sprüht Reinigungsmittel auf Tische, Schüler/innen reinigen den 

eigenen Tisch mit einem Papiertuch. 
 Lehrkraft reinigt Lehrertisch, Boardstift, Tastatur und Maus (Mittel bitte nicht 

direkt auf Tastatur und Maus sprühen, sondern auf das Reinigungstuch!) 
 

 Unterricht 
o Zu Beginn und am Ende des Unterrichtstages gründliches Händewaschen, wenn 

möglich auch zwischendurch 
o Gründliche Reinigung der Hände zu Beginn und am Ende des Unterrichts bei 

Nutzung von Computerräumen, Tablets, Klassensätzen von Büchern, 
Musikinstrumenten, zur Verfügung gestellten Arbeitsmaterialien der Schule, 
Sportgeräten etc.. Unabhängig davon sind die genutzten Gegenstände (sofern es die 
Beschaffenheit zulässt) am Ende der Nutzung zu reinigen 

o Feste Sitzordnung im Klassenzimmer und in den Fachräumen; Ausnutzung der 
Fläche, um möglichst große Abstände zu halten. 

o Möglichst Vermeidung gemeinsam genutzter Gegenstände (Tastatur, Stifte…; ggfs. 
Reinigung, Einmalhandschuhe)  

o Auf die Einhaltung des Mindestabstandes ist grundsätzlich zu achten. 
o Partner-/Gruppenarbeit im Rahmen der Klasse ist bei Einhaltung des 

Mindestabstandes möglich. 
o Bei verlässlicher Einhaltung des Mindestabstandes kann in Phasen der Stoßlüftung 

oder im Außenbereich kurzfristig die Maske abgenommen werden. 
o Toilettengang nur einzeln 
o Reinigung am Ende des Fachunterrichts (Stunde/Doppelstunde)  
o Sport-, Kunst- und Musikunterricht nach den im Hygieneplan vorgegebenen Regeln 

 Musik: 

 wenn pädagogisch oder unterrichtlich notwendig, kann kurzes Lied 
gesungen werden, aber nur mit MNB und erhöhtem 2,5m-
Mindestabstand  

 im Freien Gesang im Klassenverband möglich, aber nur mit erhöhtem 
2,5m-Mindestabstand (dann auch ohne Maske) 

 Sport  

 Sportliche Betätigung im Freien (z.B. Waldspaziergang) im 
Klassenverband, (passende Witterungsverhältnisse); bei Einhaltung 
des 1,5m-Mindestabstandes auch ohne MNB möglich. 

 Sport in der Halle mit MNB zulässig, soweit das Tragen einer MNB 
zumutbar/möglich  

 Sport in der Halle: Vorbereitung und Durchführung von 
Leistungsnachweisen im Rahmen von Abschlussprüfungen auch 
ohne Maske möglich, wenn Mindestabstand verlässlich eingehalten 
werden kann,  

 Sondervereinbarung:  
Desinfektion der Hände vor Betreten und bei Verlassen der 
Turnhalle, Desinfektionsmittel ist in den Lehrerumkleiden deponiert 



 

 

(Lehrkraft gibt jedem Schüler/jeder Schülerin Mittel auf die Hand; 
Flasche nicht in Schülerhand geben!). 
Duschen nicht möglich, Schüler*innen bringen Seife und eigenes 
Handtuch mit. 

 

 Pausengestaltung 
o Die Schüler*innen sollen die Pausen unbedingt draußen verbringen, wenn es das 

Wetter zulässt. 
o Auch im Außengelände sind der Mindestabstand und die Hygieneregeln einzuhalten. 
o Die Q 11 und Q 12 hat den Bereich vor der Schule (rund um den Zirkel) als 

Pausenbereich. 
o Der Oberstufenraum ist wieder als Arbeitsraum geöffnet.  
o Pausenverkauf in der Aula möglich, Abstand halten beim Anstellen 

 
 

 Lehrerzimmer 
o Händewaschen vor und nach dem Benutzen gemeinsamer Geräte (Kaffee-Automat, 

Kopierer, Lehrerrechner auch im Silentiumraum) 
o Nicht das Spülbecken zum Händewaschen nutzen 
o Bitte keine ausgedehnten Arbeitssitzungen bei hoher Auslastung des Lehrerzimmers, 

sondern Ausweichen auf andere Räume für Besprechungen 
o Der Mindestabstand muss eingehalten werden, es besteht Maskenpflicht (Ausnahme: 

Essen). Lehrkräfte müssen einen Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske) tragen. 
 

 
 


